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Ergänzung zur klassischen Physiotherapie
Komplementäre Massageanwendungen und Ausbildung

Massage ist eine alte Tradition. Menschen 

mit Massage zu helfen, ist eine wunderba-

re Arbeit und manchen eine Berufung. Da-

bei setzen Massierende das ein, was wir 

immer bei uns tragen: Feinfühlige Hände, 

ein mitfühlendes Herz und freundliche 

Worte. Wir selbst arbeiten mit Berührung 

und engagieren uns in der Erforschung, 

Anwendung und Ausbildung einer acht-

samkeitsbasierten Massage. 

Zu berühren und berührt zu werden, sind 

essenzielle Bedürfnisse. Berührung ist un-

verzichtbar für eine gesunde, menschliche 

Entwicklung und trägt zu einem zufriedenen 

Lebensgefühl bei. Sich massieren zu lassen, 

ist eine gute Weise, den „Berührungsspei-

cher“ aufzufüllen.

Massage auf Rezeptverordnung 
im klinischen Anwendungsbereich

Medizinische Massagen auf Rezeptverord-

nung kennt fast jeder. In den circa 40.000 

deutschen Physiopraxen und Reha-Kliniken 

arbeiten an die 150.000 therapeutische 

Fachkräfte — auch mit Massagen — am Men-

schen, damit diese weniger Schmerzen im 

Bewegungsapparat erleiden. Die Nachfrage 

ist groß, viele Praxen würden Kollegen ein-

stellen, aber der Fachkräftemangel sorgt 

auch hier dafür, dass Patienten manchmal 

auf Termine warten müssen. Die staatlich 

anerkannte Ausbildung zur/m Physiothera-

peut/in, um im klinischen Bereich arbeiten 

zu können, dauert drei Jahre.

Seitens der Krankenkassen ist die Behand-

lungszeit für eine Massage auf Rezept mit 

circa 20 Minuten vorgegeben. Als Indikatio-

nen für die Verschreibung einer medizini-

schen Massage gelten zum Beispiel 

Schmerzreduktion und Schmerzbeseitigung, 

Tonusreduktion und Entspannung der Mus-

kulatur, Förderung der Durchblutung und 

der Lymphzirkulation sowie Mobilisation der 

Gelenke, Gewebsschichten und Faszien. 

Mehr als 90 Prozent der Verordnungen be-

treffen dabei Rückenmassagen.

Massage nicht nur auf 
den Rücken reduzieren

Sicher hat der Rücken gute Massagen ver-

dient; es ist aber gleichzeitig auffällig und 

bedauerlich, dass so selten Arme, Beine, 

Bauch, Brustkorb, Kopf oder die Füße von 

den medizinischen Behandelnden massiert 

werden. Über zahlreiche Rück- und Wech-

selwirkungen kann man unserer Erfahrung 

nach durch Massage in den genannten 

 Körpersegmenten einerseits die Regulation 

günstig beeinflussen, andererseits zu allge-

meinem Wohlbefinden und Entspannung 

beitragen. Nicht selten kann eine Behand-

lungskombination — etwa Rücken-Beine 

oder Rücken-Bauch — die Effekte einer 

Schmerzreduktion am Rückenbereich sogar 

deutlich verstärken. 

Viele Menschen leiden unter körperlichem 

Unwohlsein und Verspannungen des Bewe-

gungsapparates. Hier können sogenannte 

Wohlbefindensmassagen besonders auch 

vorbeugend helfen und mehr Wohlbefinden 

ins körperliche Erleben bringen. Hinzu 

kommt der steigende Stresslevel und für 

 viele das Gefühl, durchs Leben zu hetzen 

oder Anpassungsdruck und Krisenstimmung 
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Frank B. Leder und 

Kali Sylvia von 

Kalckreuth sind 

Massage-Lehrer, Be-

gründer der TouchLi-

fe Methode und des 

Berufsbildes Touch-

Life Praktiker/in. Seit 

1989 bilden sie aus 

und initiierten das in-

ternationale TouchLi-

fe Massage-Netz-

werk. Von 2011 bis 

2016 unterstützten 

sie als Kooperations-

parter der Steinbeis-

Hochschule Berlin 

die wissenschaftliche 

Untersuchung der Methode. Zusätzlich 

leiten sie Achtsamkeitsretreats und set-

zen sich mit der von ihnen inspirierten 

Aktion „Für Menschen, die helfen“ für 

Wertschätzung des ehrenamtlichen En-

gagements in der Gesellschaft ein. 
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kaum noch standhalten zu können. All dies 

beeinträchtigt zusätzlich ein ausgeglichenes 

Lebensgefühl. Viele wünschen sich deshalb 

Entspannung oder klagen, dass sie selbst in 

Freizeiten nicht mehr loslassen oder „runter-

kommen“. 

Inseln der Ruhe und Regeneration sind also 

sehr wichtig. Haus- und Fachärzte können 

aber „Massage für Wohlbefinden, Tiefenent-

spannung und Stressreduktion“ nicht ver-

schreiben, weil es dafür keinen Abrech-

nungsschlüssel gibt. Dabei kann gerade die 

achtsamkeitsbasierte Massage sehr gezielt 

Entspannungseffekte für Körper, Geist und 

Seele erlebbar machen. 

Massage ohne Rezept für 
Wellness, Wohlbefinden 
und Lifestyle

Zum Glück kann man sich auch ohne eine 

Rezeptverordnung massieren lassen. Es gilt 

das Prinzip der Eigenverantwortung — das 

heißt, man entscheidet selbst, sich etwas 

Gutes zu gönnen. Man wählt die Methode(n) 

und Behandler, mit denen man eine Reso-

nanz verspürt und zahlt die Sitzungen aus 

eigener Tasche. In Unterscheidung zu den 

medizinischen Behandlungen gelten im Be-

reich von Wellness, Prävention und Lifestyle 

alle Massagen, ähnliche Angebote sowie 

energetische Ausgleichstechniken als ge-

werbliche Dienstleistung. 

Nach Aussage der BGW Berufsgenossen-

schaft für Gesundheitsdienst und Wohl-

fahrtspflege, die selbständige Wellness-

Praktizierende bei Arbeitsunfällen und Be-

rufskrankheiten versichert, gibt es in 

Deutschland über 100 neue Gesundheits-

berufe. Dazu zählen zum Beispiel auch 

TouchLife Praktiker, Ayurvedabehandler so-

wie  Shiatsu- oder Reikianwender. Offen-

sichtlich besteht ein großer Bedarf an kom-

plementären oder ganzheitlichen Gesund-

heitsangeboten, um schulmedizinische Ver-

sorgung zu ergänzen. Wer sich mit einer 

fundierten Ausbildung in einer anerkannten 

Methode in diesem Bereich ansiedelt und 

gute Arbeit macht, wird sich einen Kunden-

stamm aufbauen können. Für Quereinstei-

ger, die ohne Vorerfahrung eine berufliche 

Tätigkeit im Bereich ganzheitlicher Massa-

ge- und Körperarbeit anstreben, empfehlen 

sich mindestens 200 Präsenzstunden, die 

für nachhaltige Integration der Inhalte idea-

lerweise über sechs Monate oder länger 

verteilt sind.

Ergänzend zu den genannten Physiopraxen 

lassen sich Klienten in Wellnessinstituten, 

Bäder- und Saunaanlagen, Hotels und Spas 

oder in sogenannten Privatpraxen massie-

ren. Manche gönnen sich sogar den Luxus 

eines Hausbesuches. In Wohnanlagen für 

Senioren und Hochbetagte werden Massa-

gen von Masseuren angeboten, die gelernt 

haben, ihre Behandlungen an die Lebens -

situation dieser Zielgruppe anzupassen. 

 Untersuchungen zeigen, dass regelmäßige 

Wohlbefindensmassagen gerade auch für 

Menschen ab 65 Gesundheit und Lebens-

qualität signifikant steigern können. 

Auch in der Arbeitswelt finden Massagen als 

Baustein eines betrieblichen Gesundheits-

managements statt. Denn der berufliche All-

tag fordert alle Kräfte. Stress und seine 

Symptome sind allgegenwärtig. Arbeitgeber, 

die in die betriebliche Gesundheitsvorsorge 

in Form von Massagen investieren — also die 

Behandlungskosten für Mitarbeitende ganz 

oder teilweise übernehmen – erzielen mehr-

fachen Gewinn: Mobile Massage am Arbeits-

platz ist eine hochwirksame Methode zur 

Verringerung von Stress und dessen Folgen. 

30 Minuten Massage reduzieren die Stress-

hormone um 30 Prozent und steigern 

gleichzeitig die Glückshormone (Oxytocin) 

um 30 Prozent. Konzentration, Resilienz und 

Leistungsfähigkeit werden gesteigert. Man 

Wann wurde die TouchLife Methode „erfunden“?

Mitte der 1980er-Jahre entwickelten wir in einer fünfjährigen Praxisphase ein ganzheitli-

ches Behandlungskonzept. Wir erarbeiteten in unserer Frankfurter „Praxis für ganzheitli-

che Massage“ besonders harmonische Griffabläufe und nannten die Methode TouchLife 

— „das Leben berühren“. 

Wir ordnen TouchLife bei den achtsamkeitsbasierten, komplementären Methoden ein 

und nicht bei den medizinischen Verfahren. Denn zum einen setzen wir andere 

Schwerpunkte als die Physiotherapie: TouchLife steht für Wohlbefinden, Achtsamkeit, 

Körperbewusstsein und Tiefenentspannung sowie für die Wiederherstellung der Leis-

tungsfähigkeit durch die sprichwörtliche Kraft, die aus der Ruhe kommt. Und zum an-

deren haben wir uns dafür entschieden, auch Menschen ohne medizinischen Grundbe-

ruf, aber mit einem Talent für Berührung, für die professionelle Arbeit am Menschen 

auszubilden. 
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spürt sich besser und kann Anzeichen von 

Stress und Überlastung besser entgegenwir-

ken. Das spart Personalkosten durch krank-

heitsbedingten Ausfall.

Setting und Zielgruppen 
der TouchLife Massage

Kommunikation und Gespräch sind bei die-

ser Methode ebenso wichtig wie die Massa-

ge an sich. Jede TouchLife Behandlung bein-

haltet deshalb ein Vor- und Nachgespräch. 

Ein üblicher Behandlungstermin einschließ-

lich der einstündigen, reinen Massagezeit 

dauert 90 Minuten. Die Massagen finden in 

Privatpraxen in behaglichen Einzelräumen 

statt (keine Kabinen). Unsere Klientel kommt 

von jung bis hochbetagt aus allen Schichten 

und kommen für die Behandlungskosten 

selbst auf. 

In Ergänzung zu diesen langen Sitzungen in 

den Privatpraxen haben wir auch eine 

 spezielle Kurzbehandlung in nur 20 Minuten 

entwickelt: TouchLife-mobil, die Massage am 

Arbeitsplatz. Hier behandeln wir Menschen 

dort, wo sie arbeiten.

Ganzheitliche Aus- und 
Weiterbildung für Beginner, 
Quereinsteiger und Heilberufler

Männer und Frauen im Alter von 18 bis 

78 Jahren mit den unterschiedlichsten be-

ruflichen Vorerfahrungen haben an Aus- und 

Weiterbildungen in der TouchLife Methode 

teilgenommen, darunter Heilpraktiker, Phy-

siotherapeuten und Personen aus pädagogi-

schen und Pflegeberufen. Etwa die Hälfte 

der Teilnehmenden haben bei Ausbildungs-

start keine medizinischen Vorkenntnisse. 

 Alle haben zu Beginn den Wunsch, „mit den 

Händen“ zu arbeiten. 

Der Massageunterricht bei TouchLife bein-

haltet auch Achtsamkeitsschulung, Zentrie-

rung und körperorientierte Selbsterfahrung. 

Denn die Fähigkeit, sich geistig zentrieren zu 

können, ist für die Arbeit am Menschen so 

wichtig. Und wir finden, dass es für Massie-

rende eine Ressource ist, sich auch in den 

 eigenen Körper gut einfühlen zu können.

Welche Inhalte werden in dieser 
Ausbildung vermittelt?

Die Lerninhalte an den neun Schulen für 

TouchLife Massage in Deutschland, Schweiz 

und Österreich sind auf Fachwissen, bestes 

Massagehandwerk sowie die Entwicklung 

von freundlicher Sprache, Achtsamkeit und 

Mitgefühl ausgerichtet. Der Lehrplan um-

fasst 275 Präsenzstunden und kann neben-

beruflich an Wochenenden in Jahresfrist ab-

solviert werden. Vermittelt wird ein Behand-

lungsrepertoire mit über 100 Massage- und 

Bewegungsgriffen und Akupressurtechniken 

für die Körpersegmente Rücken, Beine, Fü-

ße, Schulter-Nacken, Arme, Bauch, Brust-

korb, Kopf und Gesicht. 

Darüber hinaus werden Grundkenntnisse in 

der Anatomie für das Muskel- und Skelett-

system und (Kontra-)Indikationen bezüglich 

der Massage vermittelt. Auch körperzentrier-

te Gesprächsführung mit aktivem Zuhören 

wird gelehrt. Praxismanagement, kaufmän-

nisches Grundlagenwissen und Marketing 

gehören bei dieser Ausbildung dazu, weil es 

darum gehen wird, selbständig einen Kun-

denstamm zu etablieren. 

Mit erfolgreicher Prüfung wird eine Zertifi-

zierung erworben und damit die Möglich-

keit, in eigener Praxis tätig zu sein und sich 

dem internationalen TouchLife Massage-

Netzwerk anzuschließen. Über 2.400 Men-

schen wurden seit 1989 zertifiziert.

Absolventen werden nach der Ausbildung 

betreut und können in Aufbauseminaren ihr 

Wissen über achtsame Berührung für 

 spezielle Anwendungen und Zielgruppen 

vertiefen, zum Beispiel Atemzentrierte Mas-

sagearbeit, Massage für Senioren, Hochbe-

tagte und in der Sterbebegleitung, Massage 

als Meditation, Massage für mehr Resilienz 

und Tiefenentspannung, körperorientiertes 

Coaching oder die TouchLife-mobil Massage 

am Arbeitsplatz.

Frank B. Leder 

Kali Sylvia von Kalckreuth

www.touchlife.de 

Keywords: Ausbildung, Massage, Physiothe-

rapie, TouchLife Massage
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Mehr erfahren

Behandleradressen, Wissenswertes über 

achtsame Berührung, Aus- und Weiter-

bildung sowie wissenschaftliche Studien 

finden Sie auf www.touchlife.de 

Abb. 1: Die achtsamkeitsbasierte Massage kann sehr gezielt Entspannungseffekte für Körper, Geist und 

Seele erlebbar machen. © www.touchlife.de 
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